
Teilnahmebedingungen 
 

Anmeldung 
Ihre Anmeldung erbitten wir auf dem beiliegenden Anmeldefor-
mular. Mit dem Eingang dieses Formulars und einer Anzahlung 
in Höhe von 500,00 € auf das Konto der Evangelischen Frauen-
hilfe in Westfalen e.V. wird Ihre Anmeldung verbindlich: 
Sparkasse Soest, BLZ 414 500 75, Konto 300 3688,  
Swift/BIC Code: WELADED1SOS 
IBAN-Nr. DE87 4145 0075 0003 0036 88 
Verwendungszweck: Reisekosten, BR 07, 07.11.16 
 

Anmeldungen an: 
Evangelische Frauenhilfe in Westfalen e.V., Sylvia Pittke,  
Postfach 13 61, 59473 Soest, Fax: 02921 371-236, 
E-Mail: pittke@frauenhilfe-westfalen.de 
Informationen unter: 
Sylvia Pittke, Tel. 02921 371-230 
(Mo – Do: 9 – 16 Uhr, Fr: 9 – 13 Uhr) 
Sie finden alle Reise-Angebote unter: www.reise-frauenhilfe.de  
 

Anmeldeschluss: 01.06.2016 
 

 Achtung 
Bei Anmeldungen, die bis zum 01.01.2016 bei uns eingegangen 
sind, gewähren wir Ihnen einen Frühbuchungsrabatt in Höhe von 
50,00 € auf den Endpreis! 
 

Mindestteilnehmerinnenzahl: 15 Personen 
 

Reisekosten 
Der Reisepreis beträgt: 
 15 – 19 Teilnehmerinnen: 2.240,00 € 

Reiserücktritts- und Abbruchversicherung (2,8 %) 62,72 € 

 20 – 25 Teilnehmerinnen: 2.090,00 € 
Reiserücktritts- und Abbruchversicherung (2,8 %) 58,52 € 

 

Einzelzimmerzuschlag:  370,00 € 
 

Wir behalten uns vor, zukünftige Treibstoffzuschläge der 
Fluggesellschaften auf den Reisepreis aufzuschlagen. 
Klima – neutral: Wir bieten Ihnen an, zusätzlich zum Reisepreis eine 
Klimaabgabe an eine entsprechende Organisation Ihrer Wahl zu 
leisten. Wir berechnen für Sie den jeweiligen Preis. 
 

Für Trinkgelder für die einheimischen Reiseleiterinnen, Bus-
fahrer und das Hotelpersonal erbitten wir eine Pauschale in 
Höhe von 100,00 €. 
 

Ein sechs Monate über das Reiseende hinaus 
gültiger Reisepass ist erforderlich! 

Im Preis enthalten:  

 Vortreffen am 30.09.2016 

 Frauenhilfe-Reiseleitung 

 Flug in der Touristenklasse von und bis Deutschland 

 Flugsicherheits- und Landegebühren,  

Flughafensteuern, Luftverkehrssteuer 

 11 Übernachtungen im Doppelzimmer mit Bad oder 

Dusche in Mittelklassehotels in Palästina 

 Halbpension  

 Transfers, Ausflüge und Rundreise im Reisebus 

 Eintrittsgelder laut Programm 

 Qualifizierte deutschsprachige Reiseführerinnen 

 Insolvenzversicherung 

 
Eine Reiserücktritts- und Abbruchversicherung können 
Sie mit der Buchung dieser Reise abschließen (siehe 
Reisekosten). Fragen des übrigen Versicherungs-
schutzes werden beim Vorbereitungstreffen besprochen! 

 

Wir laden Sie zu einem Vorbereitungstreffen ein am  
Freitag, 30.09.2016, 14.00 – 17.30 Uhr 

in die Tagungsstätte Soest. Eine gesonderte Ein-
ladung zu diesem Seminar senden wir Ihnen zu. 

 
Eine Reisebestätigung erhalten Sie mit der Einladung 
zum Vorbereitungstreffen. 
 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
zu unseren Reisen finden Sie im Internet unter  
www.reise-frauenhilfe.de 
 
 
Durchführung in Zusammenarbeit mit:   

      www.exodus-tours.de 

 
 

    Die evangelische Erwachsenen- 
bildung der Evangelischen 
Frauenhilfe in Westfalen e. V. ist 
Regionalstelle des Evangelischen 
Erwachsenenbildungswerkes 
Westfalen und Lippe e.V., der 
anerkannten Einrichtung der 

   Weiterbildung nach dem Weiterbildungsgesetz NRW.. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Frauen-Bildungs- 

und -Begegnungsreise 

Palästina 

 

 

 

 

07. – 18. November 2016 
 
 

 
Frauen-Reisen 

Bildung und Begegnung  
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Bis heute existiert kein palästinensischer Staat. Seit mehr als 40 
Jahren besteht die israelische Besatzung. Das Westjordanland ist in 
drei Zonen unterteilt, die den unterschiedlichen Einfluss der israeli-
schen Militärs auf das Alltagsleben bedeuten. 
Auf einer 12-tägigen Rundreise werden wir die Lebenswirklichkeit 
von Palästinenserinnen wahrnehmen zu können. Wir werden Men-
schen begegnen und Projekte besuchen, die das Alltagsleben und 
die kulturelle Identität Palästinas unter den schwierigen Bedingun-
gen der Besatzung aufrecht erhalten. Wir werden Christinnen und 
Christen, Musliminnen und Muslimen, Jüdinnen und Juden begeg-
nen und die religiösen Stätten besuchen, die ihnen heilig sind. 
Jerusalem wird uns neue Einblicke abseits der üblichen touristi-
schen Pfade ermöglichen. Die meisten Nächte werden wir in einem 
Hotel in Behlehem verbringen, aber auch Nablus, Ramallah und 
Hebron kennen lernen. 
 

Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme ein! 
 

Pfarrerin Birgit Reiche  
Pfarrerin Antje Lütkemeier 
 

P R O G R A M M  (12 Tage / 11 Übernachtungen) 
 

01. Tag: Montag, 07. November 2016    
Flug von Frankfurt nach Tel Aviv, Busfahrt zum Hotel in Bethlehem, 
Abendessen und Übernachtung in Bethlehem. 
 

02. Tag: Dienstag,  08. November 2016 
Fahrt auf den Ölberg und Besuch von Himmelfahrtsmoschee,  
Pater-Noster-Kirche, Dominus Flevit, Garten Gethsemane und des 
Mariengrabes. Führung durch die Ausgrabung von Silwan, Keim-
zelle Jerusalems und sog. „Davidsstadt“. Das Thema hier ist der 
Missbrauch und die selektive Interpretation archäologischer Fund-
stätten. Danach Stadtführung mit Mitarbeiterinnen einer israelischen 
Organisation, die über die Besatzung in ihrer heutigen Form infor-
mieren. Abendessen und Übernachtung in Bethlehem. 
 

03. Tag: Mittwoch, 09. November 2016 
Fahrt in die Jerusalemer Altstadt und Rundgang durch die Gassen. 
Besuch der Geburtskirche in Bethlehem mit Geburtsgrotte und den 
Grotten der „unschuldigen Kinder“. Fahrt auf die Hirtenfelder. Da-
nach Gespräch und Führung durch eine jüdische Siedlung in der 
Westbank: Gespräch mit einem Siedlervertreter. Rückfahrt nach 
Bethlehem. Evtl. Treffen mit einheimischen Familien in Beit-Jala. 
Abendessen und Übernachtung in Bethlehem. 
 

04. Tag: Donnerstag, 10. November 2016 
Fahrt nordwärts über Ramallah durch arabische Dörfer und an 
jüdischen Siedlungen vorbei in die Berge Samarias nach Nablus.  
Im größten Flüchtlingslager des Westjordanland Balata Treffen mit 
Mitarbeiterinnen einer Frauenorganisation. Gespräch über die 
Lebenswirklichkeit von Frauen im Lager. Danach Besuch in der 

Krypta der griechisch-orthodoxen Kirche, in der der Jakobsbrunnen 
gezeigt wird. Hier fragte der Tradition nach Jesus eine Samariterin 
nach Wasser und bot ihr "lebendiges Wasser". Spaziergang durch 
die Altstadt von Nablus (Al-Kasbah) mit bunten Farben und den 
Gerüchen der Marktstände. Besuch der Großen Moschee, des 
türkischen Bades (Hamam), des Al-Nimer Palasts und der  
Al-Khadra Moschee aus dem 12. Jahrhundert. Seife aus Olivenöl ist 
eine bekannte Spezialität von Nablus. Besuch in einer lokalen 
Seifensiederei, deren Produktion im gesamten Nahen Osten be-
rühmt ist. Treffen mit Frauen einer örtlichen Initiative und gemein-
sames Abendessen. Übernachtung in Nablus. 
 

05. Tag: Freitag, 11. November 2016 
Fahrt Richtung Sebastia (das biblische Samaria) und Besuch der 
römischen und byzantinischen Ruinen, sowie einer Moschee, die 
von den Kreuzfahrern als Kirche erbaut und Johannes dem Täufer 
gewidmet wurde. Danach Treffen mit einer Schriftstellerin. Nach 
Möglichkeit Besuch bei einem Vertreter der Samariter, um die alte 
Religionsgemeinschaft kennen zu lernen. Spätnachmittags Besuch 
eines Frauen-Hamams, um die traditionsreiche Badekultur am 
eigenen Leib zu erfahren. Abendessen in einem landestypischen 
Restaurant und Übernachtung in Nablus. 
 

06. Tag: Samstag, 12. November 2016 
Fahrt Richtung Ramallah. Besuch der Stadt Taybeh, dem biblischen 
Ephraim, mit Führung durch die einzige Bierbrauerei Palästinas. 
Danach Bummel durch das mehrheitlich von ChristInnen bewohnte 
Dorf. Weiterfahrt nach Ramallah, dem Regierungssitz der Autono-
miebehörde. Treffen mit Vertreterinnen einer Frauen-Dachorgani-
sation, mit dem Ziel, Frauen eine aktivere Rolle in Politik und Ge-
sellschaft zu ermöglichen. Abendessen in einem landestypische 
Restaurant und Übernachtung in Ramallah. 
 

07. Tag: Sonntag, 13. November 2016 
Treffen in der christlichen Gemeinde in Ramallah. Gelegenheit zur 
Teilnahme am Gottesdienst. Gespräch mit einem Vertreter der 
Kirche über die Situation der christlichen Minderheit in Palästina. 
Spaziergang durch Ramallah die Stadt. Danach Treffen mit einer 
Juristin über Menschenrechtsverletzungen in den besetzten palästi-
nensischen Gebieten. Gespräch mit einer Vertreterin von Machsom 
Watch, einer israelischen Frauenorganisation, die an den Check-
points die Grenzkontrollen bezüglich der Wahrung der Menschen-
rechte beobachtet. Anschließend Fahrt nach Bethlehem, dort 
Abendessen und Übernachtung. 
 

08. Tag: Montag, 14. November 2016 
Fahrt zum malerisch gelegenen Dorf Battir, das schon seit der 
Eisenzeit bewohnt ist. Berühmt für seine steilen Terrassen und 
ausgeklügelten Bewässerungsanlagen bemüht sich Battir derzeit 
um die Anerkennung Kulturlandschaft als UNESCO-Welterbe. 
Besuch des Landschafts- und Ökomuseums in Battir. Quer durch 

die Ländereien des Ortes verläuft die Waffenstillstandslinie von 
1949, die sogenannte „Grüne Linie“, angedacht als Grenze eines 
zukünftigen Staates Palästina. Wanderung von Battir durch das 
Wadi Machrur nach Beit Jala. Der Weg führt durch terrassierte 
Hügellandschaften mit Gemüse, Olivenbäumen, Feigen, Mandel 
und Weinstöcken. Inmitten der uralten Kulturlandschaft mit Oliven- 
und Obstbäumen wird das Abendessen auf traditionelle Weise 
zubereitet und zu den Klängen der Oud (Urform unserer Laute) an 
Ort und Stelle genossen. Übernachtung in Bethlehem. 
 

09. Tag: Dienstag, 15. November 2016 
Fahrt durch die judäische Wüste nach Jericho. Besichtigung des 
Landsitzes von Kalif Hisham (724-743 n.Chr.). Der Palast des 
Umayyaden-Herrschers war ein komplexes Gebäude aus  
Moscheen, Bädern, Säulen und Plätzen. Noch heute zeugen die 
prachtvollen Mosaike (z.B. der "Lebensbaum") von Reichtum und 
Kunstsinnigkeit des Regenten. Im Anschluss Treffen in Ein Al  
Sultan mit Frauen einer Kooperative, die Couscous herstellt.  
Möglichkeit zum Besuch des griechisch-orthodoxen Gerasimus–
Klosters (Deir Hijla) am Jordan. Das Kloster markiert die Stelle an 
der Jesus getauft worden sein soll. Rückfahrt nach Bethlehem. 
Abendessen und Übernachtung in Bethlehem.  
 

10. Tag: Mittwoch, 16. November 2016 
Fahrt nach Hebron, in die größte Stadt des Westjordanlands: Be-
such der Grabstätte der biblischen Patriarchen. Spaziergang durch 
die Altstadt (Souk). Hebron ist bekannt für seine Gassen mit schö-
nen alten Bögen und Basaren. Glasbläserei, Lederverarbeitung und 
Töpfereien sind die traditionellen Handwerksangebote der Stadt. 
Gespräch mit Freiwilligen des Christlichen Friedensstifter-Teams in 
Hebron. Durch eine permanente Präsenz in der Altstadt von Hebron 
setzt sich die Organisation aktiv für eine Deeskalation der schwieri-
gen Situation vor Ort ein. Rückfahrt nach Bethlehem, Abendessen 
und Übernachtung in Bethlehem. 
 

11. Tag: Donnerstag, 17. November 2016 
Treffen mit Frauen im ländlichen Nahalin, die sich in einem Projekt 
in Gesundheitsfragen und Kommunikation weiterbilden und Eng-
lisch- und Computerkurse belegen. Danach Fahrt zum „Tent of 
Nations“. Das Zelt der Nationen ist eine Begegnungsstätte auf 
einem Berg in der Nähe der Stadt Bethlehem. Das Projekt will 
Menschen aus verschiedenen Kulturen zusammenbringen, um 
Brücken des Verständnisses und des Friedens zu bauen. Informati-
onen über stattfindende Landenteignungen und die Bemühungen 
des Projekts, den Bezug der Menschen zu Land und Natur zu 
stärken. Abendessen und Übernachtung in Bethlehem. 
 

12. Tag: Freitag, 18. November 2016 
Transfer zum Flughafen Tel Aviv/Lod und Rückflug nach  
Deutschland. 

Änderungen vorbehalten und wahrscheinlich! 



Anmeldungen an: 
Evangelische Frauenhilfe in Westfalen e.V., Sylvia Pittke,  
Postfach 13 61, 59473 Soest, Fax: 02921 371-236 

 
ANMELDUNG 

 
Frauen-Bildungs- und –Begegnungsreise „Palästina“  

vom 07. - 18.11.2016, Vstnr.: BR 07 

 
* Name: _______________________________________ 
 
* Vorname: ____________________________________ 
 
(* Bitte genauso angeben, wie in Ihrem Reisepass!) 

 

 Kopie des Reisepasses liegt der Anmeldung bei! 

 Kopie des Reisepasses wird nachgereicht! 

 
Straße: _________________________________________ 
 
PLZ/Ort: ________________________________________ 
 
Telefon: ________________________________________ 
 
E-Mail: _________________________________________ 
 
Beruf: __________________________________________ 
 
Geb.-Datum: _____________________________________ 
 
Geb.-Ort: ________________________________________ 
 
Nationalität: ______________________________________ 
 
Reisepass-Nr.: ____________________________________ 
 
Ausstellungsort: ___________________________________ 
 
Ausstellungsdatum: ________________________________ 
 
Gültig bis: ________________________________________ 
 

 
Bitte wenden! 

Ich wünsche ein  
 

Doppelzimmer   zusammen mit: 
 

____________________________________________ 
 

Einzelzimmer  
 

Wir empfehlen Doppelzimmerbelegung, 
da Einzelzimmer begrenzt verfügbar sind.  
 

Eine Partnerin für das Doppelzimmer findet sich 
erfahrungsgemäß beim Vortreffen.  
Beachten Sie jedoch bitte unsere AGB.  
 

Ich bin mit der Weitergabe meiner Daten zum Versand  
einer Teilnahmeliste einverstanden: 
 

 ja   nein 
 

Ich möchte eine Reiserücktritts-Versicherung mit Selbstbe-
teiligung abschließen (abhängig vom endgültigen Reisepreis). 
 

 ja   nein 

 
Ich benötige eine Auslandsreisekrankenversicherung mit 
Rücktansport: 
 

 ja   nein 

 

Ich benötige ein Rail&Fly-Ticket:     ja  nein 

 
Ich benötige folgende Sonderkostform: 

______________________________________________ 

 
Hiermit bestätige ich gleichzeitig die Anzahlung von 500,00 €  
pro Person auf das Konto der  
Evangelischen Frauenhilfe in Westfalen e.V. 
Sparkasse Soest, BLZ 414 500 75, Konto 300 3688, 
Swift/BIC Code: WELADED1SOS 
IBAN-Nr. DE87 4145 0075 0003 0036 88 
Verwendungszweck: Reisekosten, BR 07, 07.11.16 

 
___________________________________________ 
Ort, Datum 
 
___________________________________________ 
Unterschrift 

 


